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Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 sowie Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hoch-
schulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBI. S. 245, BayRS 2210-1-1-WFK) in der
jeweils geltenden Fassung erlasst die Julius-Maximilians-Universitat Wirzburg folgende Sat-
zung:
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A. Allgemeine Prufungsbestimmungen

8§ 1 Anwendungsbereich

(1) 'Studienbewerber und Studienbewerberinnen, die ihre Studienqualifikation nicht an einer
deutschsprachigen Einrichtung erworben haben, missen vor Beginn des Studiums an der Uni-
versitat Wirzburg entsprechend den Regelungen im Hochschulrahmengesetz (HRG) und Bayeri-
schen Hochschulgesetz (BayHSchG) in der jeweils geltenden Fassung fur die Aufnahme
eines Studiums hinreichende deutsche Sprachkenntnisse nachweisen. “Dieser Nachweis kann
gemal § 2 Nr. 1 in Verbindung mit 8§ 7 der ,Rahmenordnung Uber Deutsche Sprachprifungen fiir
das Studium an deutschen Hochschulen" (RO-DT) in der Fassung der Beschliisse der Hochschul-
rektorenkonferenz vom 08.06.2004 sowie der Kultusministerkonferenz vom 25.06.2004 (jeweils
aktualisiert durch Beschliisse der Hochschulrektorenkonferenz vom 03.05.2011 sowie der Kultusmi-
nisterkonferenz vom 17.11.2011) durch die ,Deutsche Sprachprifung fir den Hochschulzugang"
(DSH) erfolgen.

2 'Wenn die DSH mindestens mit dem Gesamtergebnis DSH-2 bestanden worden ist, gilt
dies gemal § 3 Abs. 3 RO-DT als Nachweis der sprachlichen Studierféahigkeit fir die uneinge-
schréankte Zulassung oder Einschreibung zu allen Studiengdngen und Studienabschlissen. “Mit
Erreichen der Ebene DSH-3 werden besonders hohe Deutschkenntnisse nachgewiesen. *Die
DSH-3 liegt Giber dem fir die Zulassung oder Einschreibung erforderlichen Niveau. “Auf Beschluss
des fur das Studienfach jeweils zustéandigen Fakultat der Universitat Wirzburg kénnen fiir bestimm-
te Studienzwecke auch geringere sprachliche Eingangsvoraussetzungen (DSH-1) festgelegt wer-
den (8 1 Abs. 3, 4 und 5 in Verbindung mit § 3 Abs. 5 RO-DT).



§ 2 Zweck der Prufung

(1) 'Durch die DSH wird die sprachliche Studierfahigkeit in den Fertigkeiten Horverstehen, Le-
severstehen Schreiben und Sprechen nachgewiesen. “Das Priifungszeugnis weist das Gesamt-
ergebnis aus mindlicher und schriftlicher Prifung als DSH-3, DSH-2 oder DSH-1 (Eingangsstu-
fe) mit Angabe der in den einzelnen Teilprifungen erreichten Ergebnisse aus. *Das Prifungs-
zeugnis dokumentiert die mit einzelnen Ergebnissen nachgewiesenen sprachlichen Fahigkeiten.

(2) Die Fachbereiche der Universitat Wirzburg kdnnen danach fir verschiedene Studienzwe-
cke differenzierte sprachliche Eingangsanforderungen in ihren Studienordnungen festlegen.

§ 3 Zulassung, Priufungstermine, Prafungsentgelt

(1) 'Die Zulassung zur DSH richtet sich nach den allgemeinen Bestimmungen des Bayerischen
Hochschulgesetzes (BayHSchG) in der jeweils geltenden Fassung sowie den universitatsinternen
Vorschriften fir die Zulassung zum Studium. ’Die Zulassung erfolgt durch den Vorsitzenden oder
die Vorsitzende des Prifungsausschusses, soweit nicht im Zulassungsbescheid zum Studium be-
reits eine Zulassung zur DSH ausgesprochen worden ist.

(2) *Fur die Teilnahme an der DSH wird ein Priifungsentgelt nach MaRgabe der Ordnung tber
die Erhebung von Kostenbeitragen fir Sprachkurse an der Julius-Maximilians-Universitat Wirzburg
vom 15.12.2004 in der jeweils geltenden Fassung fallig.

(3) *Macht ein Priifungsteilnehmer oder eine Priifungsteilnehmerin bei der Anmeldung zur Pri-
fung durch ein arztliches Zeugnis glaubhaft, dass er oder sie wegen langer andauernder Krankheit
oder langer andauernder oder stéandiger korperlicher Behinderung nicht in der Lage ist, die Prifung
ganz oder teilweise in der vorgesehenen Form abzulegen, hat der oder die Vorsitzende des jewei-
ligen Prufungsausschusses dem Kandidaten oder der Kandidatin zu gestatten, die Prifungsleis-
tungen in einer verlangerten Bearbeitungszeit oder gleichwertige Priifungsleistungen in einer ande-
ren Form zu erbringen. “Der Teilnehmer oder die Teilnehmerin ist verpflichtet, Anderungen in den
Voraussetzungen unverziglich mitzuteilen.

8§ 4 Gliederung der Prifung

D) 'Die DSH besteht aus einer schriftlichen und einer miindlichen Prufung. ’Die schriftliche
Prufung findet vor der mindlichen Priifung statt. *Beide Prufungsteile sind am gleichen Standort
sowie innerhalb eines einzigen Prifungszeitraums abzulegen.

(2) Die schriftliche Prufung gliedert sich gemaf § 10 Abs. 1 in die Teilprifungen:

1. Verstehen und Verarbeiten eines Hortextes (HV),

2. Verstehen und Verarbeiten eines Lesetextes (LV) und wissenschaftssprachlicher Strukturen
(WS) sowie

3. Vorgabenorientierte Textproduktion (TP).

3) 'Die fiir die mundliche Prufung zustandige Prifungskommission kann durch Beschluss von
einer mindlichen Prifung absehen, wenn ihr fir die Beurteilung der mindlichen Kommunikations-
fahigkeit andere hinreichende Erkenntnisse vorliegen. “Die miindliche Prifung entfallt, wenn der
schriftliche Prifungsteil gemaB § 5 Abs. 3 nicht bestanden ist. °Eine Anerkennung von Vorleistun-
gen fir den schriftlichen Prufungsteil ist nicht méglich.
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§ 5 Bewertung der Prifung und Feststellung des Prifungsergebnisses

(1) Die Gesamtpriifung ist bestanden, wenn sowohl die schriftliche Prifung gemaR Abs. 2 als
auch die mindliche Prifung gemaf Abs. 5 bestanden ist.

(2) Die schriftliche Prufung ist bestanden, wenn von den in den Teilprifungen HV, LV, WS, TP
gemal § 10 Abs. 1 gestellten Anforderungen insgesamt mindestens 57% erfullt sind.

(3) Bei der schriftlichen Prifung gemaf § 10 werden die Teilprifungen HV, LV, WS, TP im Verhéltnis von
2:2:1:2 gewichtet.

(4) Verstehen und Verarbeiten eines Lesetextes sowie Wissenschaftssprachliche Strukturen
bilden eine gemeinsame Teilprifung.

(5) Die mundliche Prifung ist bestanden, wenn mindestens 57% der Anforderungen erfillt sind.

(6) Wird gemaR § 4 Abs. 3 von einer miundlichen Prifung abgesehen, so ist die Gesamtprii-
fung bestanden, wenn die schriftliche Priifung gemaf Abs. 2 bestanden ist; in diesem Fall wird
das Ergebnis der mindlichen Prifung durch die Prifungskommission zur Feststellung des Ge-
samtergebnisses mit 62%, 75% oder 90% festgesetzt und im Prifungszeugnis mit dem Vermerk
,von der mindlichen Prifung befreit" angegeben.

(7) Das Gesamtergebnis der Prufung gemaf Abs. 1 wird wie folgt festgestellt:

- als DSH-1, wenn sowohl in der schriftlichen als auch der mundlichen Prifung mindestens 57% der
Anforderungen erflillt wurden;

- als DSH-2, wenn sowohl in der schriftlichen als auch der mindlichen Priifung mindestens 67% der
Anforderungen erflillt wurden;

- als DSH-3, wenn sowohl in der schriftlichen als auch der miuindlichen Priifung mindestens 82% der
Anforderungen erflillt wurden.

§ 6 Prifungsausschuss, Prufungsvorsitz, Prifungskommission

(1) 'Der Prufungsausschuss besteht aus dem Leiter oder der Leiterin des Zentrums fur Sprachen
sowie aus zwei fir den Bereich Deutsch als Fremdsprache qualifizierten hauptamtlichen
Mitarbeitern oder Mitarbeiterinnen der Hochschule, welche von dem Leiter oder der Leiterin bestellt
werden. “Der Priifungsausschuss wahlt aus seiner Mitte fir die Dauer von zwei Jahren einen
Vorsitzenden oder eine Vorsitzende, der oder dieals fir den Bereich Deutsch als Fremdsprache
qualifizierter hauptamtlicher Mitarbeiter oder qualifizierte hauptamtliche Mitarbeiterin tétig sein muss.
*Eine Wiederwahl ist zulassig. “Der oder die Vorsitzende ist fiir die Koordinierung und die ordnungs-
gemalfe Durchfihrung der DSH verantwortlich.

(2) 'Der Prufungsausschuss achtet darauf, dass die Bestimmungen der Prifungsordnung ein-
gehalten werden. Mit Ausnahme der eigentlichen Prifung und deren Bewertung trifft er alle anfal-
lenden Entscheidungen. ®Er erlasst insbesondere die Prufungsbescheide, nachdem er die Bewer-
tung der Prifungsleistungen auf ihre RechtméaRigkeit Gberpruft hat.

(3) Der oder die Priifungsvorsitzende beruft und koordiniert eine oder mehrere Prifungskommis-
sionen, die aus mindestens zwei Mitgliedern bestehen und sich jeweils mindestens zur Halfte aus
hauptamtlichen Lehrkraften der Lehrgebiete Deutsch als Fremdsprache zusammensetzen.

(4) Die Prufungskommission, vor der die mindliche Prifung abgelegt wird, kann einen Vertreter
oder eine Vertreterin des Studienfaches bzw. der Fakultat beiziehen, in dem die Aufnahme des
Studiums beabsichtigt ist.



§ 7 Rucktritt, Versdumnis, Tauschung, Ordnungsverstol3, Prifungsmangel,
Einsicht in die Prifungsakten

(1) Tritt ein Kandidat oder eine Kandidatin nach der Zulassung zur DSH ohne triftige Griinde zu-
riick oder versaumt er oder sie ohne triftige Griinde die ganze oder einen Teil der Prifung, so ist
die DSH nicht bestanden.

(2) 'Die fur den Ruicktritt oder das Versaumnis geltend gemachten Grinde mussen dem Pri-
fungsausschuss unverziiglich schriftlich angezeigt und glaubhaft gemacht werden. ’Eine vor oder
wahrend der Prifung eingetretene Prufungsunfahigkeit muss unverziglich gegeniber dem Pri-
fungsausschuss geltend gemacht werden. *Wer krankheitsbedingte Prifungsunfahigkeit geltend
macht, muss ein arztliches Zeugnis vorlegen, das grundsatzlich auf einer Untersuchung beruhen
muss, die am Tag der geltend gemachten Prifungsunfahigkeit erfolgt ist. “Der notwendige Inhalt
eines solchen arztlichen Zeugnisses wird vom Priifungsausschuss ortsiiblich bekannt gegeben. °In
Zweifelsfallen kann der Prifungsausschuss die Vorlage eines Attestes eines oder einer von ihm
benannten Arztes oder Arztin oder eines Amtsarztes oder einer Amtsérztin verlangen.

3) Versucht ein Kandidat oder eine Kandidatin, das Ergebnis einer Prufungsleistung durch un-
erlaubte Hilfen oder durch eine sonstige Tauschung zu beeinflussen, oder stort er oder sie die Pri-
fung erheblich, so ist die DSH nicht bestanden. “Bei schriftlichen Klausurarbeiten liegt bereits dann
eine Tauschung vor, wenn unerlaubte Hilfsmittel am Arbeitsplatz durch die Aufsicht vorgefunden
werden.

(4) Angebliche Mangel des Prifungsverfahrens und eine vor oder wahrend der Prifung einge-
tretene Priifungsunfahigkeit missen unverziiglich, in jedem Fall vor Bekanntgabe des Prifungser-
gebnisses, bei dem oder der Vorsitzenden oder dem jeweiligen Prufer oder der jeweiligen Priferin
geltend gemacht werden.

(5) Vor einer Entscheidung zu Ungunsten des Kandidaten oder der Kandidatin ist ihm oder ihr
Gelegenheit zu geben, sich zu auRern. “Belastende Entscheidungen sind dem Kandidaten oder der
Kandidatin schriftlich mitzuteilen, zu begriinden und mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu verse-
hen.

(6) *Nach Abschluss des Priifungsverfahrens wird dem Kandidaten oder der Kandidatin auf An-
trag Einsicht in seine schriftlichen Prufungsarbe|ten die darauf bezogenen Bewertungen der Prifer
sowie in die Prifungsprotokolle gewéhrt. Der Antrag ist binnen einem Monat nach Bekanntgabe
des Prufungsergebnisses bei dem oder der Vorsitzenden des Prifungsausschusses zu stellen.
*War der Kandidat oder die Kandidatin ohne eigenes Verschulden verhindert, diese Frist elnzuhal-
ten, gilt Art. 32 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz (BayRS 2010-1-1) entsprechend. Der
oder die Vorsitzende des Prifungsausschusses bestimmt Ort und Zeit der Einsichtnahme. °Die
sonstigen Modalitaten der Einsichtnahme legt der Prifungsausschuss fest; inshesondere kann er
die Fertigung von Kopien aufRerhalb von formellen Widerspruchsverfahren ausschlieRen.

§ 8 Wiederholung der Priifung

Die DSH kann jeweils nur komplett zum néachsten Prifungstermin wiederholt werden.

§ 9 Prifungszeugnis

(1) Das Priifungszeugnis weist das Priifungsergebnis mit den erreichten Leistungen gemaf § 2
Abs. 1 in Verbindung mit 8 5 Abs. 7 aus.



(2) 'Uber die DSH wird ein Zeugnis gemal Anhang ausgestellt, das von dem oder der Pri-
fungsausschussvorsitzenden und einem Mitglied des Priifungsausschusses unterzeichnet wird.
’Das Zeugnis enthalt den Vermerk, dass die der Priifung zugrundeliegende &rtliche Prifungsord-
nung den Bestimmungen der Rahmenordnung Uber Deutsche Sprachpriifungen fur das Studium
an deutschen Hochschulen entspricht und bei der HRK (Nummer, Datum) registriert ist.

(3) Ist das Gesamtergebnis der Prufung ,nicht bestanden”, kann eine Bescheinigung tber die
Teilnahme an der Prifung mit dem Ergebnis ,nicht bestanden” auf Antrag ausgestellt werden.

(4) Die Prufungsunterlagen sind 5 Jahre lang aufzubewahren.

B. Besondere Prufungsbestimmungen

§ 10 Schriftliche Prufung
(1) Die schriftliche Priifung umfasst die Teilprifungen:

1. Verstehen und Verarbeiten eines Hortextes

(Bearbeitungszeit: 10 Minuten nach dem 1. Vortrag und 40 Minuten nach dem 2. Vortrag.
Die Vortragszeit selbst und eventuelle Vorentlastungen werden nicht auf die
Bearbeitungszeit angerechnet),

2. Verstehen und Verarbeiten eines Lesetextes und wissenschaftssprachlicher Strukturen (90 Minu-
ten einschlieRlich Lesezeit),

3. Vorgabenorientierte Textproduktion (70 Minuten).

(2) 'Die Teilprifungen sollten mindestens zwei Themenbereichen zuzuordnen sein. “Bei der
Bearbeitung der Aufgaben sind einsprachige Worterblcher zugelassen. ®Elektronische sowie an-
dere Hilfsmittel sind nicht zugelassen.

(3) Die gesamte schriftliche Prifung dauert hdchstens vier Zeitstunden.

(4) Teilprufungen:

1. Verstehen und Verarbeiten eines Hortextes (HV)

Mit der Prifung soll die Fahigkeit aufgezeigt werden, Vorlesungen und Vortrdgen aus dem wis-
senschaftlichen Bereich mit Verstandnis zu folgen, sinnvoll Notizen dazu anfertigen und damit
zu arbeiten.

a) Art und Umfang des Textes
'Es soll ein Text zugrunde gelegt werden, welcher der Kommunikationssituation Vorle-
sung/Ubung angemessen Rechnung tréagt. Der Text setzt keine Fachkenntnisse voraus,
gegebenenfalls nur solche, die Gegenstand eines vorausgegangenen fachspezifisch orien-
tierten Unterrichts waren. Der Text soll je nach Redundanz im Umfang einem schriftlichen
Text von nicht weniger als 5500 und nicht mehr als 7000 Zeichen (mit Leerzeichen) entspre-
chen.

b) Durchflihrung
'Der Hortext wird zweimal prasentiert. “Dabei dirfen Notizen gemacht werden. *Vor der Pra-
sentation des Prufungstextes kdnnen Hinweise Uber dessen thematischen Zusammenhang
gegeben werden. “Die Angabe von Namen, Daten und schwierigen Fachbegriffen und die
Veranschaulichung durch visuelle Hilfsmittel ist zulassig. °Die Art der Prasentation soll der
Kommunikationssituation Vorlesung/Ubung angemessen Rechnung tragen.



¢) Aufgabenstellung
'Die Aufgabenstellung ist abhéngig von der Struktur des Prifungstextes. ’Sie soll insbeson-
dere das inhaltliche Verstehen und das Erkennen der Themenstruktur und der Textorganisa-
tion zum Gegenstand haben. *Es kénnen verschiedenartige und miteinander kombinierbare
Aufgaben gestellt werden, z.B.
- Beantwortung von Fragen,
- Strukturskizze,
- Resimee,
- Darstellung des Gedankengangs.

d) Bewertung
Die Leistung ist zu bewerten nach Vollstandigkeit und Angemessenheit der Erfullung der ge-
stellten Aufgaben.

2. Verstehen und Verarbeiten eines Lesetextes und wissenschaftssprachlicher Strukturen (LV und
WS)

Mit der Prifung soll die Fahigkeit aufgezeigt werden, einen schriftlich vorgelegten Text zu ver-
stehen und sich damit auseinander zu setzen.

a) Art und Umfang des Textes
'Es soll ein weitgehend authentischer, studienbezogener und wissenschaftsorientierter Text
vorgelegt werden, der keine Fachkenntnisse voraussetzt, gegebenenfalls nur solche, deren
Themen Gegenstand eines vorangegangenen fachspezifisch orientierten Unterrichts wa-
ren. “Dem Text kénnen z.B. eine Grafik, ein Schaubild oder ein Diagramm beigefuigt werden.
®Der Text soll einen Umfang von nicht weniger als 4500 und nicht mehr als 6000 Zeichen (mit
Leerzeichen) haben.

b) Aufgabenstellung
'Die Aufgabenstellung im Leseverstehen ist abhangig von der Struktur des Priifungstextes.
’Das Textverstehen und die Fahigkeit zur Textbearbeitung konnen u.a. durch folgende Auf-
gabentypen Uberprift werden:
- Beantwortung von Fragen,
- Darstellung der Argumentationsstruktur des Textes,
- Darstellung der Gliederung des Textes,
- Erlauterung von Textstellen,
- Formulierung von Uberschriften,
- Zusammenfassung.

c) Bewertung Leseverstehen
Die Leistung ist nach Vollstandigkeit und Angemessenheit der Erfillung der gestellten Auf-
gaben zu bewerten.

d) Aufgabenstellung Wissenschaftssprachliche Strukturen
'Die Aufgabenstellung im Bereich Wissenschaftssprachliche Strukturen beinhaltet das Er-
kennen, Verstehen und Anwenden wissenschaftssprachlich relevanter Strukturen. “Diese
Aufgabenstellung soll die Besonderheiten des zugrunde gelegten Textes zum Gegenstand
haben (z.B. syntaktisch, wortbildungs-morphologisch, lexikalisch, idiomatisch, textsortenbe-
zogen) und kann u.a. Ergdnzungen, Fragen zum Verstehen komplexer Strukturen sowie ver-
schiedene Arten von Umformungen (Paraphrasierung, Transformation) beinhalten.

e) Bewertung Wissenschaftssprachliche Strukturen

Dieser Prifungsteil ist nach sprachlicher Richtigkeit zu bewerten.
3. Vorgabenorientierte Textproduktion

Mit der Prifung soll die Fahigkeit aufgezeigt werden, sich selbstandig und zusammenhangend
zu einem studienbezogenen und wissenschaftsorientierten Thema schriftlich zu au3ern.

a) Aufgabenstellung
'Die Textproduktion sollte einen Umfang von ca. 250 Wortern haben. ’Die Aufgabe sollte
Sprachhandlung aus den folgenden beiden Bereichen evozieren
- Beschreiben, Vergleichen, Beispiele anfiihren,
- Argumentieren, Kommentieren, Bewerten,
3Vorgaben zur Textproduktion kénnen sein: Grafiken, Schaubilder, Diagramme, Stichwort-
listen, Zitate.
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“Sie darf nicht den Charakter eines freien Aufsatzes annehmen. *Durch die Aufgabenstel-
lung sollte ausgeschlossen werden, dass die Aufgaben schematisch durch vorformulierte
Passagen gel6st werden kénnen.

b) Bewertung
'Die Leistung ist zu bewerten nach inhaltlichen Aspekten (Angemessenheit, Textaufbau, Ko-
harenz) und nach sprachlichen Aspekten (Korrektheit, Wortwahl, Syntax). “Dabei sind die
sprachlichen Aspekte starker zu bertcksichtigen.

§ 11 Mundliche Prufung

Die mundliche Priufung soll die Fahigkeit zeigen, studienrelevante sprachliche Handlungen (Er-
ortern, Bewerten, Exemplifizieren, Informieren, etc.) spontan, flieRend und angemessen auszufih-
ren und zu rezipieren sowie mit relevanten Interaktionsstrategien (Sprecherwechsel, Kooperieren,
um Klarung bitten, etc.) umzugehen.

a) Aufgabenstellung und Durchflihrung

'Die Dauer des Priifungsgesprachs soll 20 Minuten nicht tiberschreiten. “Die mindliche Prifung
besteht aus einem Kurzvortrag maglichst beschreibender Art von maximal 5 Minuten und einem
anschlieRenden Gesprach von maximal 15 Minuten. 3Grundlage der mundlichen Priifung sollen
ein kurzer, nicht zu komplexer und sprachlich nicht zu schwieriger Text und/oder ein/e Schau-
bild/Grafik sein. “Zur Vorbereitung des Prifungsgespréchs soll dem Kandidaten oder der Kan-
didatin eine Vorbereitungszeit von maximal 20 Minuten gewahrt werden. 5Gruppenprufungen sind
nicht zuléssig.

b) Bewertung
Die Leistung ist zu bewerten nach der inhaltlichen Angemessenheit, Verstandlichkeit und
Selbststandigkeit der Aussagen, dem Gesprachsverhalten, der sprachlichen Korrektheit und le-
xikalischen Differenziertheit, der Aussprache und Intonation.

C. Schlussbestimmungen

§ 12 Inkrafttreten, Ubergangsbestimmungen

(1) Diese Prufungsordnung tritt nach Beschluss des Vorstandes des Fachverbands Deutsch als
Fremdsprache (FaDaF) vom September 2014 sowie zustimmender Beschlisse der Hochschulrek-
torenkonferenz u.a. vom 08.06.2004 sowie vom 03.05.2011 und der Kultusministerkonferenz vom
25.06.2004 sowie vom 17.11.2011 am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

(2) Diese Priufungsordnung ersetzt die Priafungsordnung an der Bayerischen Julius-
Maximilians-Universitat Wirzburg tber die Deutsche Sprachpriifung fir den Hochschulzugang
(DSH) vom 15. Februar 2006 (Fundstelle: http:/www.uni-wuerzburg.de/amtl_
veroeffentlichungen/2006-5).

(3) 'Wiederholungsprufungen zu Priifungen, die vor Inkrafttreten dieser Prifungsordnung an
der Universitat Wirzburg abgelegt worden sind, finden innerhalb eines Zeitraums von zwei Jahren
nach Inkrafttreten dieser Satzung nach der Prifungsordnung statt, die der ersten Prifung zugrunde
lag; nach diesem Zeitraum kommt diese Prufungsordnung fir die Wiederholungsprufung der kom-
pletten DSH zur Anwendung. *Kandidaten oder Kandidatinnen, die demnach eine Prufung nach der
bisher geltenden Prifungsordnung ablegen muissten, kdnnen auf Antrag die entsprechende kom-
plette DSH nach dieser Priifungsordnung ablegen.



Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universitat Wirzburg vom
30. Juli 2013.

Wirzburg, den 22. September 2014

Der Prasident:

Prof. Dr. A. Forchel

Die Prufungsordnung der Julius-Maximilians-Universitat Wirzburg fur die Deutsche Sprach-
prufung fur den Hochschulzugang (DSH) wurde am 22. September 2014 in der Universitat
niedergelegt; die Niederlegung wurde am 23. September 2014 durch Anschlag in der Univer-
sitat bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist daher der 23. September 2014.

Wirzburg, den 23. September 2014

Der Prasident:

Prof. Dr. A. Forchel



	Deutsche Sprachprüfung
	Übersicht
	Einsicht in die Prüfungsakten
	C. Schlussbestimmungen

	Gesamtergebnis
	DSH-1
	DSH-2
	DSH-3

